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\ /ier Tahre hat lGrin von Bis-

\ / *-.t in Moskau gelebt, und
V noch heute pendelt die Per-

sonalberaterin von Pedersen &
Partner mehrmals im Monat zwi-
schen ihrer Wohnung im Schwei-
zer Lausanne und der russischen

-Hauptstadt. Dann befindet sich die
promovierte Diplomkauffrau qnd- 
Sozialpsychologin auf der Suche
nach geeignetem Führungsperso-
nal für Osteuropa.

Ab morgen könnte dieweitläufi-' 
ge Verwandte des Eisernen Kanz-
lers des öfteren auchwieder ihrer
rheinischen Heimat einen Besuch
abstatten. Dann nämlich eröffrret
der von ihr nebenbei geführte
Wirtschaftsdub Russland (WCR) in
Düsseldorfs Breiter Straße sein
Deutschland-Büro.,,Der Ostaus-
schuss der Deutschen Wirtschaft
macht Politik", sagt von Bismarck
mit Blick auf den gtoßen Konkur-
renten, ,,wir machen Netzwerke."-

Vor awei Jahren gründete die
Kölnerin - offenbar inspiriertvom
domstädtischen Klüngel - in Mos-

Manageigehältern.
Nicht zuletzt verfirit-
telt der WCR Sponso-
ren. Zuletzt für die
Ausstellung ,,Zaren-
hof", die vom Grünen
Gewölbe Dresden und
den Museen des Mos-
kauer Kremls grgani
siertwurde.

WCR-Finanzvor-
stand Uwe Leuschner,
der in Prag Außen-
wirtschaft studierte
und nach der Wende
ein Logistikunterneh-
men in Russland auf-

Moskauerl(lüngel

Christoph Schlautmann
Düsseldorf

Eine Kölnerin zieht mit dem Wirtschaftsclub Russland nach Düsseldorf.

kau den heute aus 70 Mitgliedern auch zu Russland-spezifischen
bestehendenWCR. Von Anfang an Themen wie dem Antra€ von Im-
mit dabei: Uwe Leuschner, Vize- portlizenzen oder angemessenen
Präsident von Schen-
ker Logistics, und Mi-
chael Broese, Gene-
raldirektor des schwä-
bischen Maschinen-
bauers Dürr. ,,Es gab
damals keine Veran-
staltung in Russland,
auf der sich Spitzen-
manager informell
treffen konnten", er-
innert sich die Ver-
einsvorsitzende. Um
für das dringend be-
nötigte ,,Vitamin B"
zu sorgen, gründete
die Mutter von vier
Kindern den WCR. Seither habe
der Club alle Erwartungen über-
troffen, sagt sie. Bei Abendveran-
staltungen, Konferenzen und Som-
merfesten in Moskau festigten die
Mi4lieder ihr Netzwerk, das in-.
zwischen 3 OOO Namen irmfassen
soll.

Der in Berlin registrierte Verein
berät deutsche Unternehmen aber

Karin von Bismarck:
Beste Verbindungen.

baute, gibt Expansionspläne be-
kannt: ,,Wir wollen mit einem
zweiten Büro nach flamburg",
sagt er. Auch dort will er seine
Landsleute vor Fehlern im Ge-
schäft mit Russland bewahren. Ei-
genheiten gibt esviele: ,,Bis ed dort
zum Beispiel zu einem Geschäfts-
abschluss kommt, treffen sich Rus-
sen durchschnittlich 16-ma1. "
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Berlin: Angeregt unterhielt sich die
telsmann-Chefin Liz Mohn, mit Fint
(Foto links). Ebenfalls bei der Bene
von der Partie war Verleger Florian
Miriam (Foto rechts).
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